
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
D
ür
en
er
 Z
ei
tu
ng
 / 
D
ür
en
er

 N
ac
hr
ic
ht
en

 
D

on
ne

rs
ta

g,
 1

6.
 A

pr
il 
20
15
 

Pr
es
se
ar
ch
iv
: K
ra
nk
en
ha
us
 D
ür
en
 g

em
. G
m
bH

 - 
Ro
on
st
ra
ße
 3
0,
 5
23
51
 D
ür
en


	

Dass auch das Leid zum Leben ge-
hört, haben die Mädchen der klasse
8b im st.-angela-Gymnasium zum
Teil schon in ihrem Umfeld erfahren
müssen.
Im Religionsunterricht mit Lehrerin
anna Christina kleinlosen befassten
sich die schülerinnen intensiv mit

demThema. so entstandderWunsch,
Menschen zu helfen, die gerade Leid
ertragen müssen. Und dabei nahmen
die Mädchen und ihre Lehrerin
schnell eine Gruppe in den Blick: die
Patientinnen des Brustzentrums im
krankenhaus Düren.
Die schülerinnen nähten 40 ganz be-

sondere kissen, die ihre Herzform
nicht nur aus symbolischen Gründen
haben.
„Die bunten herzförmigen kissen se-
hen nicht nur gut aus. Die Brustkrebs-
Patientinnen klemmen sich die klei-
nen kissen nach der operation unter
den arm und lindern so den Wund-

schmerz“, erklärte Beate Jepsen, die
sich im Namen des Brustzentrums
herzlich bei den Mädchen bedankte.
Jede Patientin des Brustzentrums be-
komme ein Herzkissen als kleines
Präsent, berichtete sie den schülerin-
nen. Initiatorin der Herzkissen-ak-
tion im Brustzentrum Düren ist Gia

Lausberg. Vor einigen Jahren erfuhr
sie von einer solchen aktion im Nor-
den Deutschlands und entschloss
sich, das auch für die Patientinnen in
Düren zu ermöglichen. Im Internet
stieß die 8b des angela-Gymnasiums
auf die aktion und schloss sich gerne
an.

Die Mädchen der klasse 8b des angela-Gymnasiums nähen 40 kissen für Patientinnen, die an Brustkrebs erkrankt sind




